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Verkehr

Fahrtenzahl

Aufgrund der Nutzung und der Parkplatzzahlen ergeben sich für den 
Bereich Bahnhofplatz Nord / Rheincity rund 300 und für den 
Bahnhofplatz Süd rund 100 Fahrzeugfahrten pro Spitzenstunde.
Die Parkplatzzahlen basieren auf den Reduktionsfaktoren 0% für 
Wohnen und 60% für die übrigen Nutzungen. Gemäss Karte 
ÖV-Güteklassen des ARE liegt der südliche Teil des Perimeters in der 
Güteklasse A, der nördliche Teil in der Güteklasse B. Auch unter 
Anwendung von SN 640 281 liegt das Gebiet bei zu erwartendem 
Anteil Langsamverkehr von ca. 50% in diesen beiden Klassen, was 
Reduktionsfaktoren zwischen 20% und 60% ergibt. Somit liegen die 
errechneten Parkplatzzahlen und die damit verbundene 
Verkehrserzeugung an der oberen Grenze und damit auf der sicheren 
Seite.

Erschliessung Bahnhofplatz Nord / Rheincity

Die Erschliessung des nördlichen Perimeterbereichs erfolgt gemäss 
Vorgaben über die Güterstrasse - Langäulistrasse, die Durchfahrt über 
den Bahnhofplatz ist für den motorisierten Privatverkehr gesperrt.
Während der Spitzenstunde werden im Perimeter Nord rund 300 
Fahrzeugfahrten erzeugt. Diese Verkehrsmenge kann vom 
bestehenden Knoten Güterstrasse - Langäulistrasse verkraftet werden. 
Dies allerdings nur, wenn von den weiteren möglichen 
Gebietszugängen Wiedenstrasse und 
Werdenbergstrasse/Sternstrasse nicht mehr Transitverkehr zu 
Langäulistrasse fliesst als aus dem Gebiet über diese alternativen 
Zugänge fliesst.
Um unerwünschten Verkehr aus dem Bereich Rheincity in den 
Wohnquartieren zu vermeiden, kann der Zugang Wiedenstrasse - 
Güterstrasse für den MIV gesperrt werden. Dadurch wird allerdings der 
Druck auf den Knoten in der Langäulistrasse verstärkt. Wenn hier zu 
den 300 Fahrzeugfahrten mit Bezug Rheincity noch Transitverkehr aus 
der Technikumstrasse in ähnlichem Ausmass kommt, resultieren 
Wartezeiten von etwa 40 bis 50 Sekunden. Dies würde den Bau einer 
Busspur vor der Einmündung in die Langäulistrasse nötig machen.

Erschliessung Bahnhofplatz Süd

Gegenverkehr Grünaustrasse
Um einen attraktiven Einmündungsbereich Bahnhofstrasse - 
Bahnhofplatz zu schaffen, wird vorgeschlagen, den Verkehr aus 
Richtung Heldaustrasse in die Bahnhofstrasse über die Grünau- und 
Kappelistrasse zu führen.
Eine quantitative Analyse der Auswirkungen einer solchen Führung der 
Hauptachse im Gegenverkehr ist aufgrund fehlender Verkehrszahlen 
im Bereich Kappelistrasse nicht möglich. Grundsätzlich gibt es mit 
dieser Anpassung aber keine grösseren Änderungen im Ausmass der 
Konflikte verschiedener Verkehrsströme. Der Verkehr wird einerseits 
etwas entflochten (z.B. Grünaustrasse - Technikumstasse ohne 
Berührung mit Heldaustrasse - Bahnhofplatz) andererseits entstehen 
bei der Realisierung Chez Fritz neue Konfliktpunkte (Ausfahrt Chez 
Fritz Richtung Heldaukreisel kreuzt Strom Heldaukreisel - 
Bahnhofstrasse).
Abzuklären sind insbesondere Gestaltungsmöglichkeiten und 
Leistungsfähigkeit des Knotenbereichs Kappelistrasse / 
Grünausstrasse. Als Rückfallebene ist die Beibehaltung der heutigen 
Verkehrsführung im Viereck Bahnhofstrasse - Grünaustrasse - 
Kappelistrasse möglich.

Aufhebung Kreisel Bahnhofplatz/Grünaustrasse
Durch die Sperrung des Bahnhofplatzes für den Durchgangsverkehr 
wird der vom Bahnhofsplatz in die Hauptachse einmündende Verkehr 
stark reduziert. Eine Abschätzung aufgrund der Parkplatzzahl ergibt 
rund 100 Fahrten pro Spitzenstunde. Dazu kommen 24 Busfahrten. 
Diese Reduktion erlaubt den Ersatz des Kreisels durch eine nicht 
vortrittsberechtigte Einmündung vom Bahnhofplatz in die Hauptachse 
Heldaustrasse - Grünaustrasse mit Linksabbiegespur in der 
Grünausstrasse.

Eine grobe Kapazitätsabschätzung ergibt während der Spitzenstunde 
durchschnittliche Wartezeiten vom Bahnhofplatz her von 15 bis 20 
Sekunden. Für die Zu- und Wegfahrt der zahlreichen Busse vom 
Bahnhofplatz ist dies nicht vertretbar, so dass eine busgesteuerte 
Lichtsignalanlage zwingend ist. Diese Lichtsignalanlage weist keinen 
fixen Phasenablauf auf, sondern steht im Normalzustand auf grün für 
die Hauptachse. Bei Anmeldung eines Busses wird unverzüglich die 
Ausfahrt vom Bahnhofplatz bzw. der Linksabbieger aus der 
Grünausstrasse in den Bahnhofplatz auf grün geschaltet. Diese 
Grünphase kann ebenfalls mittels Schlaufen durch den Privatverkehr 
zum Bahnhofplatz bzw. für die Fussgängerquerung der Grünaustrasse 
angefordert werden, in diesen Fällen aber nur dann ohne 
Zeitverzögerung, wenn eine kritische Rückstaulänge in der 
Hauptachse nicht überschritten wird.
Eine grobe Abschätzung zeigt, dass beim heutigen 
Verkehrsaufkommen in der Hauptachse von rund 1'500 Fz/h eine 
absolute Bevorzugung der Busse möglich ist.
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Städtebau

Das Weichbild von Buchs erzählt die Geschichte des Eisenbahnbaus im Rheintal. Als internationale Drehscheibe liegt 
die grossflächige Grenzbahnhofanlage wie ein Kreuz in der Rheinebene, mit dem Gleistrassée als Abzisse und der 
Bahnhofstrasse als Ordinate. Das gesamte Planungsgebiet ist geprägt von diesem Muster, wo der Rhein durch den 
Giessen ehrenwert vertreten ist.
Das Zentrum des Koordinatensystems ist der neue Bahnhofplatz von Buchs. Die Bahnhofstrasse kreuzt an dieser Stelle 
die Gleisachsen. Der Freiraum vor der bestehenden Gartenwirtschaft an der Güterstrasse bildet ein Fester für die 
Sichtflucht der Bahnhofstrasse Richtung Ostseite des Rheintales. Die Bedeutung dieses Brennpunktes wird durch ein 
präzis gesetzter Neubau südlich der Personenunterführung hervorgehoben.

Der Bahnhofplatz ist eine wichtige Verkehrsdrehscheibe für den öffentlichen Verkehr. Mit dem Grünraum des Giessen 
und den angrenzenden Bauten erhält er seine unverwechelbare Form. Es ist der zentrale Platz von Buchs schlechthin. 
Die teilweise niedrig gehaltenen Bauten entlang den Gleisen geben Blicke in die nahe Berglandschaft frei.

Durch die hohe Personenfrequenz ist der Standort Bahnhofplatz sehr interessant für Läden und Dienstleistung. Der MIV 
wird auf einer separaten Spur zu zahlreichen und gut dimensionierten Kurzparkplätzen geführt. Der Bereich unmittelbar 
vor dem Aufnahmegebäude der SBB ist nur für den Busverkehr bestimmt. Ein sonnenschirmartiges Dach aus Stahl und 
einer opaken Dachmembran lässt weiches Tageslicht auf den Wartebereich des Bushof fallen. Der Grünraum ist ein 
wohltuender Hintergrund zur technischen Welt der Verkehrsdrehscheibe.

Das Hotel- und Saalgebäude mit seinem Laden-, Restaurant- und Barbetrieb schliesst den Bahnhofplatz nach Norden 
ab und eröffnet das Baufeld für die Wohnüberbauung im nördlichen Teil des Areales. Der gefasste Grossraum ist ein 
identitätsstiftendes Merkmal der neuen Wohnüberbauung und verweist auf die Geschichte dieses Ortes und dessen 
grossmasstäblichen Logistikanlagen. Das Weg- und Strassennetz wird in seiner Grundstruktur auf die umliegenden 
Quartiere abgestimmt. Durchgehende Wohngrundrisse geben den Bewohnern interessante Sichtbeziehungen frei. 

Freiraum

Wie die Bebauungsstruktur orientieren sich auch die Freiräume an der linearen Ausrichtung des Rheintales. Der 
Bahnhofplatz streckt sich von der Strassenbrücke bis hin zum Neubau mit Hotel und Saal. Die Bahnhofstrasse führt 
mittig in den Platzbereich und verknüpft so den Bahnhof mit dem Zentrum.
Zwei Themen definieren die Platzgestaltung. Die linearen Elemente der Bahnhofsbebauung überlagern sich mit der 
freien Bepflanzung des Grünraumes entlang des Giessen. Der Giessen erhält auf dem Bahnhofplatz die ihm 
gebührende Präsenz und wird als wichtiges landschaftliches Element von Buchs gestärkt.
Die begrünten Böschungen bleiben unverändert. Im Bereich des Bahnhofplatzes wird der Übergang als Kante 
ausformuliert und mit Sitzmöglichkiten akzentuiert. Auf einem 1.20m breiten Betonband bieten Bankelemente 
Sitzmöglichkeiten in Platz- oder Bachrichtung. Der Bezug zum Bach wir gestärkt ohne dass das einfache, für den 
Giessen typische, Bachprofil im Bahnhofbereich geändert wird. Die typischen Baumarten des Gewässerrandes werden 
aufgegriffen und bespielen die Kies- und Grünflächen des Bahnhofplatzes. Frei platzierte Spiel- und 
Aufenthaltselemente ermöglichen eine ungezwungen Nutzung des Platzbereiches unter den Bäumen. Ein Brunnen 
akzentuiert die Achse zum Hauptzugang des Bahnhofs.
Der durchgehende Asphaltbelag zeichnet die Verkehrs-, Erschliessung- und Wartebereiche. 2 bis 10 cm erhöhte 
Randabschlüsse trennen die verschiedenen Nutzer und ermöglichen die Behindertengängigkeit. Die Kies- und 
Grünflächen markieren die ruhigeren Bereiche für Aufenthalt und Spiel.

Die Freiräume der Wohnbebauung teilen sich in den bahnbegleitenden, baumbestandenen Strassenraum, den mit 
Bauminseln durchsetzen Innenhof und den vom Giessen bestimmten parkartigen Grünraum. Diese drei sehr 
unterschiedlichen Aussenräume haben eine klare Identität und betonen nochmals in Massstab und Ausrichtung die 
Charakter des Bahnareals. 
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